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ÖFFENTLICHER 
VORSCHLAG  ZUR TAGESORDNUNG  

Absender: 
SPD-Fraktion 
Bezirksvertretung Hagen-Mitte  

Betreff:  
Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Lärmbelästigung, Vandalismus und Streitigkeiten von Diskothekenbesuchern des Fun-Parks in 
Oberhagen 
Beratungsfolge:  
10.06.2008 Bezirksvertretung Hagen-Mitte 

Beschlussvorschlag:   
 Die Bezirksvertretung Hagen-Mitte beschließt das Aufstellen einer mobilen Wache im 

Bereich der Dödterstraße/Frankfurter Straße zu den Öffnungszeiten der Disko im Fan-Park 
von Donnerstag ab 21.00 Uhr bis Sonntag 5.00 Uhr. 
Begründung:  

 Nach Eröffnung des Funparks (Disco) auf dem Elbers-Gelände in Oberhagen hat sich in den späten 
Abend- und Nachtstunden die Lärmbelästigung durch Diskobesucher stark erhöht. Diese stören 
schon seit geraumer Zeit die Nachtruhe der Anwohner durch lautstarke Unterhaltungen bei Ankunft 
und Verabschiedung. In letzter Zeit ist zu vermerken, dass auch Streitigkeiten der Diskobesucher 
untereinander verstärkt zunehmen. Wie aus der Presse zu entnehmen war, sind am Samstag, den 
17.05.2008, sogar 20 Menschen beteiligt gewesen, so dass die Polizei Verstärkung rufen musste. 
Dieser Samstag war und ist kein Einzelfall. Fast jedes Wochenende sind Schlägereien in Oberhagen 
zu vermelden. 
Die Anwohner haben in letzter Zeit Angst, auf die Straße zu gehen. Sie fühlen sich durch nächtliche 
Menschenansammlungen oder Rudelbildungen von Streitenden bedroht. Geschäftsinhaber haben 
Angst um ihre Immobilien. Blumenkübel werden umgestoßen, das Grün aus den Blumenkübeln 
gerissen, Pflastersteine gegen die Kirchenwände geworfen und Diskobesucher verrichten ihre 
Notdurft in den Eingängen der Anwohner und Geschäftsinhaber. 
Daher ist es vonnöten, kurzfristig eine mobile Wache im Bereich der Dödterstraße/Frankfurter Straße 
aufzustellen. 
Was an den vergangenen Wochenenden in der Dödterstraße/Frankfurter Straße und in den 
umliegenden Straßen in Oberhagen an Störungen ausgelöst worden ist, entspricht nicht mehr den 
Ansprüchen an Wohnqualität, die vor der Discoeröffnung gegeben war. 
Ziel des Antrages ist, die Wohnqualität in den oben genannten Bereichen angemessen wieder 
herzustellen. 
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